
Gemeinde Hornstorf 
 
 

HO/474/2024 
Beschlussvorlage 
öffentlich 

 

 
"Online"-Bauantrag: Neubau einer Unterstellhalle für landwirtschaftliche 

Maschinen + Antrag auf Abweichung (Abstandsfläche), Gemarkung Hornstorf, 
Flur 2, Flurstück 16/23 

Organisationseinheit: 

Bauplanung/Bauordnung/Bauangelegenheiten 
Datum 

21.05.2024 
Bearbeitung: 

Juliane Lockowand 
 

Einreicher: 
 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Gemeindevertretung Hornstorf (Entscheidung) 06.06.2024 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
Zum „Online“-Bauantrag: Neubau einer Unterstellhalle für landwirtschaftliche Maschinen auf 
dem Flurstück 16/23 der Flur 2 Gemarkung Hornstorf – wird das Einvernehmen erteilt. 

 

Sachverhalt 
Frist: 21.07.2024 

-innerhalb § 34 BauGB (Gewerbebetrieb) 

-mit positivem Vorbescheid vom 12.09.2023 

-Info zur Befreiung Abstandsfläche: eine Vereinigungsbaulast wird parallel beantragt und 
vom Besitzer gewährt 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 

GESAMTKOSTEN AUFWAND/AUSZAHLUNG IM 
LFD. HH-JAHR 

AUFWAND/AUSZAHLUNG 
JÄHRL. 

ERTRAG/EINZAHLUNG 
JÄHRL. 

00,00 € 00,00 € 00,00 € 00,00 € 

FINANZIERUNG DURCH          VERANSCHLAGUNG IM HAUSHALTSPLAN 
Eigenmittel 00,00 € Im Ergebnishaushalt Ja / Nein 
Kreditaufnahme 00,00 € Im Finanzhaushalt Ja / Nein 
Förderung 00,00 €   
Erträge 00,00 € Produktsachkonto 00000-00 
Beiträge 00,00 €   
 

Anlage/n 
1 Zusammenfassung.pdf (P005236184)_opt (öffentlich) 
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Gemarkung: Hornstorf (13 0429) Gemeinde: Hornstorf (13 0 74 034)
Flur: 2 Landkreis Nordwestmecklenburg
Flurstück: 16/22 Lage: Hauptstraße 1a
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Auszug aus dem
Liegenschaftskataster
Liegenschaftskarte MV 1:1000

Erstellt am 25.03.2024

Landkreis Nordwestmecklenburg
Der Landrat
Kataster- und Vermessungsamt

Rostocker Str. 76
23970 Wismar

0 10 20 30 Meter

Maßstab 1:1000

© Vermessungs- und Geoinformationsbehörden Mecklenburg-Vorpommern
Vervielfältigung, Weiterverarbeitung, Umwandlung, Weitergabe an Dritte oder Veröffentlichung bedarf der Zustimmung
der zuständigen Vermessungs- und Geoinformationsbehörde. Davon ausgenommen sind Verwendungen zu
innerdienstlichen Zwecken oder zum eigenen, nicht gewerblichen Gebrauch (§ 34 Abs. 1 GeoVermG M-V).

Flurübersicht

Hornstorf
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Umbauter Raum und Neubau Unterstellhalle für landwirtschaftliche Masc hinen
Anrechenbarer Bauwert Gem. Hornstorf, Flur 2,  FlSt 16/23
 Instandsetzungsbetrieb Uhlenbrock GbR, Martin Uhlen brock  

Preis Fläche l b h m3 Bauwert
Umbauter Raum gesamt mit 
Fundament 81,00 €     15,00 m 40,03 m 6,20 m 3723 301.545,99 €  
Dachbereich 81,00 €     40,03 m 15,00 m 1,00 m 600 48.636,45 €    
eingeschossiges hallenartiges 
Gebäude -  €        0,00 m 0,0 m 0,00 m 0,00 -  €              
     
 -  €        0,00 m 0,00 m 0,0 m 0,00 -  €              
 -  €        0,00 m 0,0 m 0,00 m 0,00 -  €              
    0 -  €              
   
  
  
  4323,00

Summe 350.163,00 €  



Ansicht vorn Süd

BAUHERR
Instandsetzungsbetrieb 
Uhlenbrock GbR
Martin Uhlenbrock
Hauptstraße 1
23974 Hornstorf

Ansicht rechts Ost

PLANVERFASSER BAUHERR / DATUM

Ansicht links West

Ansicht hinten Nord

Schnitt 1 - 1

65

+51.10+7.20

+5.20+49.10

±0.00+43.90
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20
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00

Schnitt + Ansichten

Bauantrag
Neubau Unterstellhalle für Landwirtschaftliche Maschinen
Gem. Hornstorf, Flur 2, Flst 16/17+16/23+16/22
Hauptstraße 1, 23974 Hornstorf

DATUM

25.03.2024

MASSSTAB

1 : 100

Ingenieurbüro Windhorn
Philosophenweg 5
23970 Wismar
michaelwindhorn@t-online.de
0160/7307245
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Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 
Fachbereich 431 
Lübecker Straße 287 
19059 Schwerin

Sie erreichen uns über
Telefon: 0385 588-56768
Telefax:  0385 588-56909
E-Mail: bautaetigkeit@statistik-mv.de

Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern

Statistik der Baugenehmigungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen die dazugehörigen Erläuterungen.

Identifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben  1   (Blockschrift)
Bauherr/Bauherrin

Name/Firma:

Anschrift: 

Anschrift des Baugrundstücks

Straße, 
Nummer:

Postleitzahl, 
Ort:

Lage des Baugrundstücks

Gemeinde:

Gemeindeteil:

Datum der Baugenehmigung  
bzw. Genehmigungsfreistellung  ......................

Monat Jahr

N
ur

 N
eu

ba
u 2 Art der Bautätigkeit  2

Errichtung eines neuen Gebäudes – überwiegend

 in konventioneller Bauart  ..................................................... 1

 im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen)  .......... 2

B
ei

 B
au

m
aß

na
hm

en

Baumaßnahme an bestehendem Gebäude  ...................... 3

Bei Baumaßnahme an bestehendem Gebäude

Ändert sich der Nutzungsschwerpunkt des  
Gebäudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? 1

Ja

2

Nein

Falls „Ja“, bitte frühere Nutzung angeben:

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt?  .................... 1

Ja

2

Nein

Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung

In welchem Jahr wurde das Gebäude  
(Gebäudeteil) abgebrochen, zerstört o. Ä.?  .............

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt?  .................... 1

Ja

2

Nein

Füllen Sie den Fragebogen aus bei ...
...  Neubau (für jedes Gebäude  

1 Erhebungsbogen).
...  Baumaßnahmen an einem  

bestehenden Gebäude.
...  Änderung des Nutzungsschwer- 

punkts zwischen Wohnbau und  
Nichtwohnbau (bitte zusätzlich  
einen Abgangsbogen ausfüllen).

 Kenntnisgabe, Anzeige bzw. Genehmigungs- 
 freistellung entspricht jeweiligem Landesrecht  ... 1

Ja

2

Nein

Sonstige landesrechtliche Angaben

Ansprechperson für Rückfragen (freiwillige Angabe)

Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)

Telefon und/oder E-Mail

3 Angaben zum Gebäude  3

B
ei allen B

aum
aßnahm

en

Bauherr
Öffentlicher Bauherr  .. 1

Unternehmen 
Wohnungsunternehmen 2

Immobilienfonds  ............ 3

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung, 
Fischerei  ........................ 4

Produzierendes  
Gewerbe  ......................... 5

Handel, Kreditinstitute 
und Versicherungs- 
gewerbe, Dienstlei-
stungen sowie Verkehr 
und Nachrichtenüber- 
mittlung  .......................... 6

Privater Haushalt  ........ 7

Organisation ohne  
Erwerbszweck  ............. 8

Wohngebäude (ohne Wohnheim)  
(auch Ferienhaus privat vom Eigentümer genutzt)

 ohne Eigentumswohnungen  .............................................. 1

 mit Eigentumswohnungen  ................................................. 2

Wohnheim ............................................................................... 3

Nichtwohngebäude – Bitte Nutzungsart angeben:

(z. B. Bankgebäude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebäudes N
ur bei Errichtung eines neuen G

ebäudes

Einzelhaus  ..................... 1 Gereihtes Haus  ............. 3

Doppelhaushälfte  .......... 2 Sonstiger Haustyp  ........ 4

Überwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

Ziegel  .............................. 1 Stahl  ............................... 5

Kalksandstein  ................ 2 Stahlbeton  ...................... 6

Porenbeton  .................... 3 Holz  ................................. 7

Leichtbeton/Bims  .......... 4 Sonstiges  ....................... 8

Vorwiegende Art der Beheizung

Fernheizung  ................... 1 Etagenheizung  .............. 4

Blockheizung  ................. 2 Einzelraumheizung  ....... 5

Zentralheizung  .............. 3 Keine Heizung  ............... 6

BG
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noch: 3 Angaben zum Gebäude
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Heizung Primär Sekundär

Keine  ................ 00 00

Öl  ...................... 02 13

Gas  ................... 03 14

Strom  ................ 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte  .......... 05 16

Geothermie  ...... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser)  .. 07 18

Solarthermie  .... 08 19

Holz  ................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan  ........ 10 21

Sonst.  
Biomasse  .......... 11 22

Sonst. Energie  .. 12 23

Warmwasser- 
bereitung Primär Sekundär

Keine  ................ 00 00

Öl  ...................... 02 13

Gas  ................... 03 14

Strom  ................ 04 15

Fernwärme/ 
Fernkälte  .......... 05 16

Geothermie  ...... 06 17

Umweltthermie  
(Luft/Wasser)  .. 07 18

Solarthermie  .... 08 19

Holz  ................... 09 20

Biogas/ 
Biomethan  ........ 10 21

Sonst.  
Biomasse  .......... 11 22

Sonst. Energie  .. 12 23

Falls „Sonstige Energie für Heizung“, bitte hier erläutern:

Falls „Sonstige Energie für Warmwasserbereitung“,  
bitte hier erläutern:

Einsatz von Lüftungs- und Kühlungsanlagen

Anlagen zur Lüftung 

mit Wärmerück- 
gewinnung  ...................... 1

ohne Wärmerück- 
gewinnung  ...................... 2

keine Nutzung  ............... 3

Anlagen zur Kühlung  

elektrisch  ........................ 1

thermisch  ........................ 2

keine Nutzung  ............... 3

Art der Erfüllung des GEG
Mehrfachnennungen möglich.

Erneuerbare Energie (Wärme, § 34 bis § 40)

 Holz, Bioöl, Biogas, Biomethan  ......................................... 01

 Sonstige (z. B. Umwelt-, Geo-, Solarthermie)  .................. 02

Erneuerbare Energie (Kälte, § 41)  ....................................... 03

Kraft-Wärme-/Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung (§ 43)  ....... 04

Wärmerückgewinnung (§ 68)  ............................................... 05

Sonstige Abwärme (§ 42)  ..................................................... 06

Energieeinsparung (§ 45)  ..................................................... 07

Fernwärme oder Fernkälte (§ 44)  ....................................... 08

Gemeinschaftliche Wärmeversorgung (§ 107) 
z. B. Quartierslösung  ............................................................... 09

Ausnahme(regelung) (§ 55)  ................................................. 10

Befreiung (§ 102)  .................................................................... 11

Sonstiges  ................................................................................ 12

Falls „Sonstiges“, bitte hier erläutern: 

Identifikationsnummer

4 Größe des Bauvorhabens  4 N
ur N

eubau

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt – Brutto in m³ (DIN 277)  01

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO)  ................... 02

neuer Zustand 
in vollen m²

alter Zustand 
in vollen m²

Nutzfläche  
(DIN 277; ohne  
Wohnfläche)  ......... 03 05

Wohnfläche  
(WoFlV) der  
Wohnungen .......... 04 06

Anzahl der 
Wohnungen mit
(Räume, ein- 
schließl. Küchen)

neuer Zustand alter Zustand

1 Raum  ................. 07 15

2 Räumen ............. 08 16

3 Räumen ............. 09 17

4 Räumen ............. 10 18

5 Räumen ............. 11 19

6 Räumen ............. 12 20

7 Räumen  
oder mehr  ............. 13 21

Anzahl der Räume  
in Wohnungen  
mit 7 oder mehr  
Räumen  ................ 14 22

B
ei allen B

aum
aßnahm

en – bei N
eubau ist nur der neue Zustand auszufüllen5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks  5  

bzw. der Baumaßnahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1 000 Euro  
(einschließlich MwSt)  ................ 23

24
Straßenschlüssel
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BFStatistik der Baufertigstellungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen die dazugehörigen Erläuterungen.

Identifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben  1    ( Blockschrift )
 Bauherr/Bauherrin
 Name/Firma: 

 Anschrift:

 Anschrift des Baugrundstücks
 Straße, 

Nummer:
 Postleitzahl, 

Ort:

 Lage des Baugrundstücks

 Gemeinde:

 Gemeindeteil:

Datum der Baugenehmigung  
bzw. Genehmigungsfreistellung  .....................  

Monat Jahr
Datum der 
Bezugsfertigstellung  .........................................  

Monat Jahr
Haben sich seit Einreichung des  
Erhebungsbogens für Baugenehmigung  
Änderungen ergeben ?  .......................................................  1

Ja

2

Nein

Falls „Ja“, geben Sie die Änderungen an:

Füllen Sie den Fragebogen aus bei ...
... Neubau ( für jedes Gebäude  

1 Erhebungsbogen ).
... Baumaßnahmen an einem  

bestehenden Gebäude.
... Änderung des Nutzungsschwer- 

punkts zwischen Wohnbau und  
Nichtwohnbau ( bitte zusätzlich  
einen Abgangsbogen ausfüllen ).

Ansprechpartner/-in für Rückfragen (freiwillige Angabe)

Telefon und/oder E-Mail

Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)



Architektenvollmacht

Hierrnit bevollmächligein) ich / wir die Dipl.-lngl Architektin / den Architekten

MichaelWindhorn
I n genieurbüro Wi ndhorn
Philouophenweg 5
23970 Wismar

mich / uns in sämtlichen Angelegenheiten bezüglich des Bauvorhabens:

Bauantrag Neubau Halle,
Gemarkung Hornstorf. Flur 2, Flst 16/23
Hauptstraße 1, 2397 4 Hornstorf

Auftraggeber:

lnstandsetzu n gsbetrieb
Lll'B {'hlenbrock
,lIartin I:hlertbrock
HuupsffaSe I
239'J Hornstorf

Uhlenbrock GbR
Hauptstraße 1

23974 Hornstorf
T'el, 0172 3278615

im Sinne der §§ 164 ff BGB zu vertrelen.

Die BevollmächtigunE umfasst insbesondere:

- Den Bauantrag

Der / die Bevollmächtigte ist vor allem berechtigt, mit den zuständigen Behörden
und Stellen im Rahmen des Bauantraqsverfahrens zu verhandeln und Erklärungen
abzugeben und entgegenzunehmen. Der Bevollmächtigte muss allerdings den
Vollmachtgeber in Kenntnis setzen von Verhandlungen und Zusagen.

Der Schriftverkehr mit den Behörden wird über den Bevollmächtigten
abgewickelt.

Dgr i die Bevollmächtigte ist außerdern berechtigt, Untervoilmacht zu erleilen

Drese Vollniacht grlt mindeslens für die Dauer des Bauantragsverfahrens und endet
ansonslen bei Widerruf.

11 03 2024

Da1um, Unterschrift des Vollmachtgebers

14"{,lln["'/



Onlinedienst:

Normales Baugenehmigungsverfahren nach § 64
LBauO M-V

Bestätigung Antragseingang

Seite 1/2

Bei Fragen zum Antrag
Untere Bauaufsichtsbehörde Tel. +49 3841 3040-6320

Angaben Bauherr/in

juristische Person: Keine Angaben
Bauherr/in: Instandsetzungsbetrieb Uhlenbrock GbR Martin Uhlenbrock

Anschrift:
DE
23974 Hornstorf
Hauptstraße 1

Telefon: 01723278615
E-Mail: martin.uhlenbrock81@gmx.de
Bauherr/in ist
Grundstückseigentümer: Ja

Vertreter/in der Bauherrin / des Bauherrn

Vertreter? ja, Sonstiger Vertreter mit Vollmacht des Bauherren
juristische Person: Keine Angaben
Vertreter/in der Bauherrin /
des Bauherrn: Michael Windhorn

Anschrift:
DE
23970 Wismar
Philosophenweg 5

Telefon: 01607307245
E-Mail: michaelwindhorn@t-online.de

Angaben Entwurfsverfasser/in

Entwurfsverfasser? ja, bauvorlageberechtigter Ingenieur
Entwurfsverfasser/in: Michael Windhorn

Anschrift:
DE
23970 Wismar
Philosophenweg 5

Telefon: 01607307245
E-Mail: michaelwindhorn@t-online.de

Baugrundstück

Anschrift: 23974 Hornstorf
Hauptstraße 1a

Gemarkung: Hornstorf
Flur: 2
Flurstück: 16/23
Eine Baulast nach §83
LBauO M-V ist schon
eingetragen:

Nein

Angaben zum Vorhaben

Art des Vorhabens: Neubau / Erweiterung



Onlinedienst:

Normales Baugenehmigungsverfahren nach § 64
LBauO M-V

Bestätigung Antragseingang

Seite 2/2

Bei Fragen zum Antrag
Untere Bauaufsichtsbehörde Tel. +49 3841 3040-6320

Zweckbestimmung des
Vorhabens: Neubau Unterstellhalle für landwirtschaftliche Maschinen

Vorbescheid wurde erteilt: am 12.09.2023 Aktenzeichen: 20892-22-04

Abweichungen, Ausnahmen & Befreiungen

Abweichung nach §67
Absatz 1 LBauO M-V von
folgenden Vorschriften wird
beantragt:

Ja

Begründung:
Abweichung von § 6 LBO, Abstandsflächen. Das Gebäude steht näher
als 3m an der Grundstücksgrenze zu FlSt 16/17. Eine
Vereinigungsbauast wird beantragt und vom Besitzer gewährt

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)









BAUHERR
Instandsetzungsbetrieb 
Uhlenbrock GbR
Martin Uhlenbrock
Hauptstraße 1
23974 Hornstorf

BAUHERR / DATUMPLANVERFASSER

1
1

N

2 761 843 5

5.64 5.645.64 5.64 5.645.64 5.64
15

.0
0

40.03

Draufsicht Erdgeschoss

Grundriss EG

Bauantrag
Neubau Unterstellhalle für Landwirtschaftliche Maschinen
Gem. Hornstorf, Flur 2, Flst 16/17+16/23+16/22
Hauptstraße 1, 23974 Hornstorf

DATUM

25.03.2024

MASSSTAB

1 : 100

Ingenieurbüro Windhorn
Philosophenweg 5
23970 Wismar
michaelwindhorn@t-online.de
0160/7307245
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